
Kommunikation zwischen welchen 
Interessengruppen Was wird Kommuniziert? In welcher Form wird Kommuniziert Wann erfolgt die Kommunikation

Vorstand/Elterndelegierte/Elternrat
Traktanden Anliegen und Anregungen

‐ 4x jährlich an den EMW Sitzungen
‐per Mail

direkter Kontakt zwischen 
Elterndelegierten und Vorstand

Vorstand ‐ Externe
Gem. Beschluss Vorstand und 
Schulleitung schriftlich und Homepage nach Bedarf

Vorstand ‐ Arbeits‐und 
Projektgruppen Vorstand erteilt Projektauftrag schriftlich oder mündlich nach Bedarf
Vorstand ‐ Schulleiter ‐ Vorstand Anliegen, Anregungen, aktuelles schriftlich oder mündlich laufend
Vorstand ‐ Klasseneltern Informationen  schriftlich nach Bedarf
Arbeits‐und Projektgruppen ‐ 
Vorstand

Information zum aktuellen 
Projektstand schriftlich oder mündlich

Auf Anfrage Vorstand oder bei 
Projektabschluss

Arbeits‐und Projektgruppen ‐ 
Elternrat Zwischen‐ oder Endresultate mündlich oder in visueller Form an den Elternratsitzungen

Delegierte ‐ Klasseneltern
Weiterleiten der Vorlagen vom 
Vorstand in unveränderter Form schriftlich Nach Vorgabe Vorstand

Klasseneltern ‐ Delegierte Anliegen, Anregungen alle Kommunikationswege nach Bedarf

Delegierte ‐ Lehrer
‐Austausch
‐Weiterleiten der Vorlagen vom 
Vorstand in unveränderter Form schriftlich oder mündlich

‐an den Elternratsitzungen
‐nach Bedarf

Lehrer ‐ Delegierte Anliegen, Anregungen schriftlich oder mündlich nach Bedarf
Eltern ‐  Schule / Schule ‐ Eltern nicht Teil der EMW

Hinweis:
‐ Mit diesem Kommunikationskonzept soll eine einheitliche Kommunikation angestrebt werden
‐ Wenn Elterndelegierte Zugang zu vertraulichen Informationen haben, unterstehen sie dem Datenschutzgesetz (siehe Reglement)
‐ Externe Anfragen sollen direkt an den Vorstand getragen werden
‐ Bei Unklarheiten bezüglich Kommunikation soll der Verantwortliche im Vorstand beigezogen werden 
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